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Die nächste Ausgabe
erscheint am

Freitag, dem 19. Dezember 2008

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der 11. Dezember 2008

Geschäftserfolg.
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Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region.



Stadtratssitzung

Mittwoch, 17. Dezember 2008
ab 18.30 Uhr
in der Neustadthalle
Götzinger Saal
Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt
und den Ortsteilen, sowie im Internet bekannt gegeben)
Öffentlicher Teil
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Bericht des Bürgermeisters
3. Fragestunde der Stadträte
4. Fragestunde der Bürger
5. Beschlussvorlage: SR 08-438

Abwägung der Einwendungen gegen den Entwurf der
Haushaltssatzung der Stadt in Sachsen für das Haus-
haltsjahr 2009

6. Beschlussvorlage: SR 08-439
Haushaltssatzung der Stadt Neustadt in Sachsen für das
Haushaltsjahr 2009

7. Beschlussvorlage: SR 08-436
Bestätigung des Entwurfes des geänderten Bebauungs-
planes Nr. 21 „Wohnbebauung Berthelsdorfer Straße“ Teil
II in Neustadt in Sachsen (Gartenstraße)

8. Beschlussvorlage: SR 08-437
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Neustadt in Sachsen

9. Beteiligungsbericht der Stadt Neustadt in Sachsen für
das Jahr 2007

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.
Elsner
Bürgermeister

Straßenübergaben

Einweihung der K 8726 - Rückersdorf

Am 28.11.2008 wurde die Kreisstraße K 8726 westlich Rückers-
dorf nach reichlich fünf Monaten Bauzeit für den Fahrzeugverkehr
frei gegeben - der Banddurchschnitt erfolgte am Mühlenweiher.

Fertigstellung der Berthelsdorfer Straße

Letzte Arbeiten beim Bau der Berthelsdorfer Straße vor der Über-
gabe am 9. Dezember 2008 - Baubeginn war Anfang Juni 2008.
Das „Innenleben“ und das Äußere der Straße wurden komplett
erneuert und das Ergebnis kann sich sehen lassen.
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Achtung! Achtung! Achtung! Achtung!

Ab 1. Januar 2009 stehen für Zahlungen an die Stadt Neu-
stadt in Sachsen (z. B. Grundsteuer, Gewerbesteuer, Pacht,
Hundesteuer, Beiträge für Kindertageseinrichtungen usw.)
nur noch folgende Konten zur Verfügung:

Stadt Neustadt in Sachsen
BLZ: 850 503 00
Konto-Nr.: 30 000 533 78
Ostsächsische Sparkasse Dresden

und
Stadt Neustadt in Sachsen
BLZ: 850 800 00
Konto-Nr.: 03 905 676 00
Dresdner Bank AG

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen dies zu beachten und
Daueraufträge gegebenenfalls entsprechend zu ändern.
Stadtkasse Neustadt in Sachsen

Parkverbot zur Sicherung des Winterdienstes

Wie bereits in den vergangenen Jahren werden auch für den kom-
menden Winter im Bereich der Friedrich-Engels-Straße und der
Heinrich-Heine-Straße eingeschränkte Haltverbote vom 1. Dezem-
ber 2008 bis 31. März 2009 angeordnet.
Zur Gewährleistung eines sicheren Fahrverkehrs im Ortsteil Rugis-
walde wird für den gleichen Zeitraum eine Parkverbotszone ange-
ordnet. Für die Ski-Touristen werden im Ortsteil Rugiswalde Park-
plätze eingerichtet.
Sollte es in dem Zeitraum zu sehr starkem Schneefall und damit
verbundenen Schneeablagerungen kommen, sind weitere Maß-
nahmen zur Sicherung des Winterdienstes und des Verkehrs vor-
bereitet.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer die Hinweise und angeordne-
ten Maßnahmen zu beachten.
Ordnungsamt

Abfallkalender 2009 wird verteilt

Am 17. Dezember werden die Abfallkalender 2009 an alle Haus-
halte im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge verteilt.
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) hat damit
die KG Wochenkurier Verlagsgesellschaft mbH & Co. Dresden
beauftragt.



Wer keinen Abfallkalender erhalten hat, sollte sich bitte bis ein-
schließlich 30. Dezember beim Wochenkurier melden:
Service-Tel. 03 51/4 91 76 37, werktags, 12 bis 20 Uhr, Fax 03
51/4 91 76 27.Nach dem 20. Dezember werden dann die fehlen-
den Kalender nachverteilt.

Weitere Informationen auch unter 03 51/4 04 04 50 oder
www.zaoe.de
Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 03 51/40 40 48 01,
presse@zaoe.de, www.zaoe.de
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Volkssolidarität e. V. Ortsgruppe Neustadt
Mit großer Spannung haben wir die Entwicklung einer Bus-Stadt-
linie durch Neustadt verfolgt!
Jetzt sagen wir ein herzliches Dankeschön für die bürgernahe Ent-
scheidung an unseren Bürgermeister, Manfred Elsner, dem ASB
Neustadt und allen mitverantwortlichen Damen und Herren, die
an der Planung und Durchsetzung beteiligt waren.

Am Dienstag, d. 2. Dezember konnten wir zum ersten Mal mit dem
Bürgerbus im Probebetrieb durch unsere Stadt fahren.
Im Dezember war die Möglichkeit weiterhin am Donnerstag, d. 4. -
Dienstag, d. 9. und Donnerstag, d. 11. gegeben.
Wir bitten die Bürger unserer Stadt, diese Buslinie als eine große
Chance und Erleichterung im täglichen Leben anzusehen.
Denken Sie daran, der Winter mit oft gefährlichen Straßenver-
hältnissen ist da, Ihre Termine oder Wege in das Stadtgebiet blei-
ben auch bei schlechtem Wetter bestehen.
Es ist in der Geschichte unserer Stadt erstmalig, dass es eine
Bus-Stadtlinie gibt.
Die Streckenführung mit den Haltestellen ist gut durchdacht, aber
auch noch erweiterungsfähig.
Nutzen Sie diese Linie, damit Sie über den Probebetrieb hinaus
Wirklichkeit für immer bleibt.

Für den Vorstand
Evamaria Sterl

Geschäftserfolg.

Mit einer Anzeige in
Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen
erreichen Sie Ihre
Region.
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Alles Gute für den gemeinsamen
Lebensweg!

Geheiratet haben:
Rene Hensel und Frau Anett
geb. Lunze aus Neustadt.

Die Stadt Neustadt gratulierte

dem Ehepaar
Annerose und Dr. Günter Hüttel

aus Langburkersdorf
zur „Goldenen Hochzeit“.

Wir wünschen den Jubilaren weiterhin
alles Gute, Gesundheit, Glück

und persönliches Wohlergehen.
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Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt
in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 14-
täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Druck und Verlag:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg,
An den Steinenden 10,
Telefon: (03535) 489-0, Telefax: (03535) 489-115,
Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89-1 55

- Herausgeber:
Die Stadt Neustadt in Sachsen

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Manfred Elsner

- Verantwortlich für den Anzeigenteil:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG, vertreten durch den Geschäfts-
führer Marco Müller

- Anzeigenannahme/Beilagen:
Geschäftsstelle Sebnitz
Herr Matthias Rösler, 01855 Sebnitz, Hertigswalder Straße 9,
01855 Sebnitz, Telefon (03 59 71) 5 31 07,
Fax (03 59 71) 51145

- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz,
sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Ideen in Druck.

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region.
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Kulturinformationen Stadtmuseum lädt ein

Kunsthandwerkliche Vorführungen mit Verkauf im
Museum
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Anlässlich des Weihnachts-
marktes hat das Stadtmuseum
Kunsthandwerker und Volks-
künstler zu Vorführungen ein-
geladen. Zum erstenmal zeigt
Roman Naumann, ein Häusel-
macher aus dem Erzgebirge, in
unserem Museum, wie Minia-
turhäusel nach originalen Vor-
bildern gefertigt werden. Extra
für diese Veranstaltung hat er
das Neustädter Pfarrhaus und
das Umgebindehaus der Fami-
lie Ufer in der Neuen Gasse

nachgebildet. Mit dabei sind
auch die Klöpplerin Elke Hof-
mann aus Söbrigen, Kathrin
Schumacher aus Pirna mit ihren
kunstvoll gefertigten Sternen,
Sabine Conrad aus Neustadt
mit filigranen Scherenschnitten
und der Schnitzer Wolfgang
Schäfer aus Zeschnig.

Das Museum lädt Groß und
Klein am 13. und 14. Dezem-
ber von 13.00 bis 17.00 Uhr
ganz herzlich ein.

Stadtmuseum Neustadt

Zum Weihnachtsmarkt am 13. und
14. Dezember 2008, 13.00 - 17.00 Uhr

bei weihnachtlicher Musik
Vorführungen mit Verkauf

Klöppeln
Schnitzen
Häus’l machen
Gestalten von Weihnachtssternen und
Scherenschnitten

Sonderausstellung im Stadtmuseum
Neustadt

Weihnachtskrippen aus aller Welt

Das Stadtmuseum zeigt in sei-
ner diesjährigen Weihnachtsaus-
stellung rund 90 Krippen aus aller
Welt von Günther Kempgen aus
Görlitz - Theologe im Ruhestand
und seit über 50 Jahren passio-
nierter Sammler und Kenner der
Materie. Freude und Verwunde-
rung, wie vielfältig und vielseitig
immer wieder das gleiche Motiv
„Krippe“ in der Volkskunst, auch
anderer Länder und Kulturkreise,
seinen Ausdruck findet, bewegen
ihn, weiter zu sammeln. Und alle
haben sie eines gemeinsam, sie
veranschaulichen die Geburt
Jesu Christi als weltumspannen-
de Weihnachtsgeschichte.
Seit Jahren stellt Günther Kemp-
gen Krippen für Ausstellungen zur
Verfügung, die Jung und Alt glei-
chermaßen in ihren Bann ziehen.
Ob aus Holz, Glas, Zinn, aus
Stroh, Papier, Porzellan, Ton oder
Textilien, ob in einfacher volks-
tümlicher Handarbeit oder pro-
fessioneller künstlerischer Arbeit

hergestellt, zeigt die Ausstellung
Krippen aus Deutschland und
Europa, aus dem Vorderen Ori-
ent, China, Afrika und Südame-
rika. Darunter befindet sich auch
manche Kuriosität, z. B. eine
Krippe in einer Mohnkapsel oder
aus Svarowskisteinen.
Überzeugen Sie sich selbst von
der Vielfalt und dem inneren
Reichtum dieser einzigartigen
Sammlung, die bis zum 18. Janu-
ar 2009 gezeigt wird.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
10 - 12 Uhr
Dienstag bis Donnerstag
Samstag,
Sonntag und feiertags
13 - 16 Uhr
Nach Vereinbarung auch außer-
halb dieser Zeiten.
Geschlossen am 24., 25., 31. Dez.
2008 u. am 1. Januar 2009.

Silvia May



Veranstaltungen in der Neustadthalle

13.12.08 Humoristisches Bierseminar
19.00 Uhr Bierkutscher Ernst Kurzweilig vermittelt Wissen

zum Bier im Allgemeinen und dem Radeberger Pils-
ner im Speziellen.
Veranstalter:
Sächsische Zeitung

27.12.08 Weihnachtstanz mit der Gruppe „Temp“ aus
Radeberg

20.00 Uhr und den schönsten Oldies, die Sie schon lange mal
wieder hören wollten.

31.12.08 SILVESTERNACHT DER VIER ELEMENTE - ALL
INCLUSIV!!!

20.00 Uhr Begeben Sie sich auf eine Reise durch die Welt des
Feuers, des Wassers, der Erde und der Luft ins Jahr
2009. Es erwartet Sie ein Showprogramm und ver-
schiedene Programm-Acts, Livemusik der Gruppe
„Kontur“ aus Neusalza-Spremberg, die Sachsen-
Express-Diskothek Stolpen, ein Schlemmerbüfett
und Mitternachtssüppchen, leckere Cocktails,
Preisbowling u. v. m.

18.01.09 Die Volkstümliche Musikantenparade
15.00 Uhr Die Jungen Original Oberkrainer Vincent & Fer-

nando, Margitta, Romy und Henry Arland
21.01.09 „Laos & Kambodscha, Abenteuer Mekong“
20.00 Uhr Dia-Reportage von und mit Olaf Schubert
06.02.09 SatireFest 2009
20.00 Uhr „Kanzlersouffleuse“ Simone Solga. Mithilfe moder-

ner Technik haben viele Politiker bei angeblich frei-
en Reden und heiklen Interviews inzwischen einen
kleinen Mann im Ohr. In Kanzlerins Kopf ist dieser
kleine Mann eine Frau: Simone Solga, Kanzler-
souffleuse.

Sie suchen noch ein Geschenk für Weihnachten?
Verschenken Sie ein Paket LACHEN!.
Das kostengünstige Anrecht für das SatireFest 2009 ist beson-
ders empfehlenswert:
06.02.09 „Kanzlersouffleuse“, Simone Solga, Hamburg
27.03.09 „Böhnke beschnarcht sich die Welt“ Gunter

Böhnke & das Rainer- Vothel-Trio
08.05.09 „Geht nicht, gibt’s!, Die Hengstmann-Brüder,

Magdeburg
25.09.09 „NiveauwonieNiveauwar! - Musikkabarett,

„Schwarze Grütze“, Potsdam
06.11.09 „Herkuleskeule“ Dresden mit neuem Programm

Sie können aber auch Tickets für einzelne Veranstaltungen
kaufen.
Nähere Informationen und Tickets zu diesen und all unseren wei-
teren Veranstaltungen erhalten Sie im Internet unter www.neu-
stadthalle.de oder telefonisch unter
0 35 96/58 75 55.

Advent

Im Advent bei Kerzenschein
die Kindheit fällt dir wieder ein.
Ein Adventskranz mit seinen Kerzen
lässt Frieden strömen in unsere Herzen.
Des Jahres Hektik langsam schwindet
und Ruhe endlich Einkehr findet.
Ein Tag, er kann kaum schöner sein,
als im Advent bei Kerzenschein.
Elise Hennek

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen schönen Advent!

Monika Eisold
Veranstaltungsmanagement

Alle Jahre wieder

Das Weihnachtsreiten mit idyllischem Striezelmarkt
auf dem Mariengut in Langburkersdorf

Eine zauberhafte Einstimmung auf die Heilige Nacht wird es wie-
der am 4. Advent, dem 21.12. 2008, ab 14 Uhr auf dem Marien-
gut in Langburkersdorf geben. Denn das Gut lädt zum 8. Weih-
nachtsreiten mit idyllischem Striezelmarkt ein.
Höhepunkt der Veranstaltung soll traditionell ein Märchen der
Gebrüder Grimm sein. Es gibt viele Grimmsche Märchen, aber
keins hat wohl so viele Komponisten, Schriftsteller und Komiker
inspiriert wie dieses. So auch uns.
In diesem Märchen lebt eine alte Dame in dem wohl schönsten
Haus, was man sich vorstellen kann. Sie freut sich sehr über den
Besuch der Geschwisterkinder und verwöhnt zumindest den Bur-
schen mit hochkalorischen Leckerbissen.
Die Akteure sind natürlich die Reiter des Reit- und Fahrvereins
„Mariengut“- Langburkersdorf e. V. und viele Gespannführer aus
den umliegenden Gemeinden. Zu erleben sind verschiedene his-
torische Anspannungen, die die Pferde bei der Arbeit auf dem
Feld oder bei einer gemütlichen Ausfahrt im Landauer und vielen
anderen Kutschen zeigen werden. Unsere Voltigierer fehlen im
Märchen natürlich auch nicht. Die Jugendlichen des Vereins trai-
nieren jede Woche selbstständig und studieren viele artistische
Übungen ein. Auch die Reiter arbeiten noch fleißig mit ihren Pfer-
den und wiederholen die ein oder andere Lektion. Alle sind zusam-
mengerückt und bereiten ein tolles Märchen vor.
In diesem Jahr soll die Eintrittskarte zum Gewinn eines romanti-
schen Abendessens für zwei Personen im Wirtshaus „Zum Rau-
penberg“ verhelfen.
Unser liebevoll gestalteter kleiner Weihnachtsmarkt lädt ein zum
Verweilen und zum Entdecken der einen oder anderen ausgefal-
lenen Geschenkidee zum Fest.
Auch der Weihnachtsmann will dieses Ereignis nicht verpassen
und fährt wieder mit seinem Mini-Shetty-Gespann vor, sodass
auch unsere kleinsten Gäste noch rechtzeitig ihren Wunschzet-
tel einreichen können.
Nur mit der kontinuierlichen Unterstützung unserer treuen Spon-
soren und vielen freiwilligen Helfern können wir diese Veranstal-
tung zu einem einmaligen Erlebnis für all unsere Gäste werden
lassen. Ihnen allen ein herzlicher Dank.
Wir freuen uns über Ihren Besuch und wünschen bis dahin eine
schöne Vorweihnachtszeit.
Kati Lauermann
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Adventskonzert in der Kultur-
scheune Langburkersdorf NEWS aus der Schiller-

Schule

Gratulation!

Hannes Schwar Klasse 10a und Leonhardt Beyer Klasse 7b ver-
traten unsere Schule mit einem 2. bzw. 4. Platz beim Geografie-
wettbewerb Stufe 2 in Pirna erfolgreich. Hannes hat sich somit
für die Stufe 3 in Dresden qualifiziert.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg!
A. Unger
Geografielehrerin

News aus der Schiller-Schule

Erfolgreiches Schwimm-Quintett
Fünf schnelle Schwimmerinnen der Friedrich-Schiller- Mittelschule
starteten beim Wettkampf: „Jugend trainiert für Olympia“ in Pirna.
Insgesamt gingen 80 männliche und weibliche Teilnehmer ins
„kühle Nass“. Sie kamen aus dem Herder- und Schiller- Gymna-
sium Pirna, dem Goethe-Gymnasium Sebnitz, der Gauß-, Goe-
the- und Pestalozzi-Mittelschule Pirna sowie unserer Neustädter
Mittelschule. Vorgegeben war laut Ausschreibung jeweils ein Fün-
fer-Team, das alle fünf Wettbewerbe besetzen muss. Also hieß es
für Schillers Schülerinnen bei folgendem Wettkampfablauf:
- 4 x 25 m Brust-Staffel
- 50 m Freistil
- 50 m Brust
- 50 m Rücken
- 4 x 25 m Freistil
den „Turbo“ einzuschalten! Das Wettkampfergebnis wurde durch
die Addition der Staffelzeiten und der jeweils schnellsten Einzel-
zeiten ermittelt.
Hannah Schönmuth, Lena Dambier, Nora Skornia, Nadine
Ebermann und Klara Gimmler waren sehr erfolgreich!!
Sie erreichten zum Teil persönliche Bestzeiten um das Quintett
auf aufs „Treppchen“ zu bringen. Unser Mannschaftsergebnis
kann sich sehen lassen ...
Platz 1 275,3 Sekunden Herder-Gymnasium Pirna
Platz 2 286,3 Sekunden Friedrich-Schiller-

MS Neustadt
Platz 3 353,3 Sekunden Goethe-Gymnasium

Sebnitz
Platz 4 364,6 Sekunden Pestalozzi-MS-Pirna
Platz 5 365,5 Sekunden Gauß-MS-Pirna
Platz 6 441,5 Sekunden Goethe-MS-Pirna
Richtige Sportler eifern weiter ... Im nächsten Jahr wollen wir den
teilnehmenden Schulen erneut den Kampf ansagen!

U. Werner

Neustadt in Sachsen 9Nr. 25/2008

Wie jedes Jahr zur Vorweih-
nachtszeit präsentiert Theater-
chef Torsten Schlegel mit sei-
nen „theaterverrückten“ Schü-
lern ein neues Theaterstück,
das im Rahmen des Neustäd-
ter Weihnachtsmarktes für die
Öffentlichkeit in unserer Aula
aufgeführt wird. Diesmal han-
delt es sich tatsächlich um eine
„Schöne Bescherung“, denn es
passiert nicht alle Tage, dass
der Weihnachtsmann mit sei-

nem Wohnwagen vom Himmel
fällt ... Jung und Alt sind herz-
lich am Sonnabend, dem
13.12.2008, 14.00 Uhr eingela-
den zu diesem vorweihnachtli-
chen Spektakel (Eintritt: 2,- €).
Und danach lohnt sich sicher
noch ein gemütlicher Bummel
über den Neustädter Weih-
nachtsmarkt.

Klaus Anders
Schulleiter

Es ist mir ein Bedürfnis, allen Mit-
wirkenden an dieser Veranstal-
tung ein großes Lob auszuspre-
chen. Die geheizte Scheune war
weihnachtlich geschmückt und
strahlte eine angenehme Atmo-
sphäre aus.
Der Hohwaldchor eröffnete das
Konzert, gefolgt von einem
Gesangverein aus Leipzig.
Beide Chöre erfreuten die
Zuhörer in der rappelvollen
Scheune. Besonders gut haben
mir die Kinder gefallen, die mit
ihren Instrumenten das Pro-
gramm sehr schön aufgelockert
haben. Nicht vergessen werde
ich das kleine Mädchen mit der
Violine wie auch die beiden
Viertklässler mit dem Gedicht

und der Kurzgeschichte.
Die Zeit verging wie im Fluge,
zumal wir auch gastronomisch
gut betreut wurden. Als wir aus
der Scheune kamen, fühlten wir
uns richtig beschwingt und
dankbar für einen sehr schönen
Nachmittag.
Draußen am Schloss brannten
Feuer. Uns empfing der Klang
einer Trompete. Der Bürger-
meister hielt eine kurze Anspra-
che, und dann leuchteten auf
dem Schlossturm die Advents-
sterne auf.
Ich würde mich freuen, wenn es
im nächsten Jahr zum ersten
Advent wieder eine so schöne
Veranstaltung gäbe.
Brigitte Roßberg

Nachrichten aus Schulen

und Kindertagesstätten

NEWS aus der Schiller-
Schule

„Schöne Bescherung“ - Einladung
zum Weihnachtstheater



J.-Mißbach-Grundschule

ALLE JAHRE WIEDER ...

IMMER WAS LOS IM MUSIKTHEATER
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Ein Jahr voller Arbeit, hohem
Engagement und Veränderungen
geht zu Ende. Die Schüler und
Lehrerinnen der J.-Mißbach-
Grundschule konnten sich freu-
en - gab es doch eine Menge an
positiven Neuerungen im Jahr
2008. Unser Schulhaus erhielt
komplett neue Fenster, sodass
die Lärmbelastung sich wesent-
lich verringert hat. Auch in der
Turnhalle ist jetzt ein besseres
Arbeiten und Sporttreiben mög-
lich, da durch das Anbringen der
Prallwand die Gefahren für unse-
re Kinder verringert wurden.
Durch die Gestaltung des Anbaus
der Turnhalle können jetzt alle
Kinder den Sportunterricht in der
J.-Mißbach-Turnhalle durchfüh-
ren und die weiten Wege zum
Sportforum entfallen.
Auch im Außengelände gab es
Verbesserungen, haben wir doch
jetzt für den Schulgartenunter-
richt ein Hochbeet und verschie-
dene Möglichkeiten des freien
Spiels auf dem Gelände. Alle
diese Aktivitäten waren nur mög-
lich, weil sich viele für die Grund-
schule verantwortlich fühlten. Ich
denke hier an die Stadtverwal-
tung Neustadt, das Bauamt, den

Förderverein. An dieser Stelle
möchten wir „DANKE“ sagen. Ein
besonderer Dank gilt dem Städ-
tischen Bauhof und unserem
Hausmeister - Herrn Vater. Sie
haben immer ein offenes Ohr für
unsere Sorgen und unterstützen
uns. Natürlich geht in einer gro-
ßen Schule auch nichts ohne die
Lehrer, Hortnerinnen, Eltern und
das technische Personal. Alle
sind verlässliche Partner unserer
Kinder. Ebenso wie der GAV, der
uns bei der Schulwegsicherung
schon viele Jahre unterstützt.
Auch Ihnen gilt unser besonde-
rer Dank. Doch nicht nur über
Veränderungen im und am
Gebäude können wir uns freuen
- gab es doch in diesem Jahr
viele Aktivitäten, die unseren Kin-
dern ein freudvolles Lernen
ermöglichten. Ich denke hier an
den Tag der offenen Tür im Janu-
ar, die Familienwanderung mit
dem Förderverein, unseren Expe-
rimentiertag, das Abschlussfest
und viele Sport- und Schwimm-
veranstaltungen. Zu nennen sind
auch unbedingt die Aktivitäten
aus dem Ganztagsangebot - wie
z. B. das Musiktheater oder unser
Schulchor.

Weihnachtskonzert am 18.12.08

An dieser Stelle darf ich Sie alle
herzlich einladen zu unserem
Weihnachtskonzert des Chores
in der Aula
am 18.12.2008 um 19.00 Uhr -
Unkostenbeitrag: 1,50 €. Ein-
lass ist 18.30 Uhr.
Gern können Sie sich an diesem
Abend auch unser geschmück-
tes Haus ansehen.
Über einen regen Besuch wür-

den sich besonders unsere Chor-
kinder freuen, steckt doch viel
Fleiß und Mühe in ihrer Arbeit. Für
das Jahr 2009 wünschen wir uns
weiterhin Verständnis und Unter-
stützung zum Wohle unserer Kin-
der, denn Kinder sind unsere
Zukunft.
W. Döring - im Namen des Kol-
legiums der J.-Mißbach-
Grundschule Neustadt

Vorbereitung des Chores

Auch in diesem Jahr steckt unser
Schulchor wieder in intensiven
Vorbereitungen auf die bevorste-
henden Auftritte zur Weihnachts-
zeit. Bereits zum ersten Advent
überraschten wir viele Zuhörer im
Autohaus Geißler mit einem klei-
nen Ausschnitt aus unserem dies-
jährigen Weihnachtsprogramm.
Wie sooft in den letzten Jahren
werden wir auch auf dem Neu-
städter Weihnachtsmarkt zu
sehen und hören sein. Bis dahin
gilt es weiter fleißig proben. Den
Höhepunkt bilden in diesem Jahr
zwei Weihnachtsprogramme in
der Aula unserer Schule, die unser

Chor gemeinsam mit der Klasse
3b gestalten wird. Traditionell sin-
gen wir gemeinsam am letzten
Schultag vor den Ferien mit allen
Kindern und Lehrerinnen Weih-
nachtslieder und sehen, „wenn
der Weihnachtsmann durchs
Fernglas schaut“. Dieses Pro-
gramm zeigen wir erstmalig auch
Eltern und Großeltern und vielen
weiteren gern gesehenen Gästen
am 18.12.2008 um 19.00 Uhr in
der Aula unserer Grundschule. Wir
freuen uns auf Sie und laden Sie
hiermit herzlich ein.
Jeanette Roy - im Namen aller
Kinder und Lehrerinnen

Ich spiele jetzt schon das vier-
te Jahr in der Theatergruppe
der Julius-Mißbach-Schule mit.
Wir proben im Ganztagsange-
bot immer dienstags von 15.00
bis 16.30 Uhr und sind zurzeit
28 Schüler von der 2. bis zur 4.
Klasse. Dabei ist es wichtig,
dass wir musikalisch sind und
uns gut Texte merken können.
Das ist auch eine prima Übung
für den Unterricht. Ich finde es
gut, dass die Lehrer nicht so
streng sind. So macht es uns
allen noch mehr Spaß. Die
Schüler dürfen viel mitbestim-
men, die Kostüme selbst aus-
suchen oder basteln. Bevor wir
auftreten können, heißt es viel
üben, um das Stück einzustu-
dieren. Es soll ja nicht nur der
Text sitzen, sondern auch Beto-
nung und Bewegungen runden
die Vorstellung ab. Ein beson-
derer Augenblick ist es immer,

wenn wir ein neues Stück zum
ersten Mal aufführen. Unseren
größten Auftritt haben wir jedes
Jahr zum Schuleingang. Auf
der großen Bühne der Neu-
stadthalle können wir den
Schulanfängern und ihren
Familien zeigen, was wir schon
können. Dieses Jahr haben wir
das Musical „Schwein gehabt“
gezeigt. Sprechend und sin-
gende Tiere gestalteten das
lustige Leben auf einem Bau-
ernhof. Mit langem Applaus
haben uns die Zuschauer spü-
ren lassen, dass es ihnen gefal-
len hat. Da waren auch wir
glücklich. Kleinere Programme
führen wir zu Weihnachten oder
zum Tag der offenen Tür auf. So
wird es das ganze Jahr nicht
langweilig.

Richard Anton - Klasse 4a der
J.-Mißbach-Grundschule

Herzliche Einladung zum
Tag der offenen Tür

in der Grundschule Oberottendorf am 13.12.2008
von 10 bis 12 Uhr

Am 13.12.2008 haben alle Interessierten die Gelegenheit, unse-
re Grundschule von innen zu betrachten.
Gern zeigen wir Ihnen, wie bei uns gelernt und gelehrt wird.
Sie können z. B. erfahren was Werkstattarbeit ist, was sich hin-
ter dem Begriff Gestaltungstag verbirgt oder wie wir unsere
Schüler an das sinnerfassende Lesen heranführen, wie wir auf
Stärken und Schwächen eingehen und wie wir die Zusam-
menarbeit mit unseren Eltern und dem Schulförderverein gestal-
ten. In einer Diashow erleben Sie unseren Schulalltag in Bil-
dern.
Zur Beantwortung Ihrer Fragen stehen Ihnen in dieser Zeit alle
Lehrerinnen, Lehrer und Erzieherinnen zur Verfügung.
10 Uhr beginnen wir mit einem Programm der 4. Klassen und
einer kurzen Einführung zu unserer Schule im Musikzimmer.
In den Klassenzimmern und in den Horträumen laden auch
Angebote für die Kinder zum Probieren ein.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse.
St. Milantzkis



Weihnachtsmarkt in der
Grundschule Oberottendorf

KLINIKUM
PIRNA GMBH

Die Volkshochschule informiert

In Kooperation führen die KLINIKUM PIRNA GMBH und die
VOLKSHOCHSCHULE SÄCHSISCHE SCHWEIZ E. V. eine Reihe
von „Medizinischen Sonntagsvorlesungen“ durch. Dabei werden
von Fachärzten verschiedene allgemein interessierende Themen
behandelt.

Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Säch-
sische Schweiz und des Umlandes sowie den Patientinnen und
Patienten und allen Interessierten Informationen zu ausgewähl-
ten Krankheitsbildern und entsprechenden allgemeinen Präven-
tions- und Therapiemöglichkeiten zu vermitteln.

Folgende Veranstaltung findet demnächst statt:
14.12.2008 „Herzschmerz!“ - Was Sie jetzt richtig (oder

falsch) machen können.
Dr. med. R. Nowak, FA für Innere Medizin/Kardio-
logie

Beginn: 10:00 Uhr
Ort: Konferenzraum des Klinikums Pirna, Struppener

Str. 13, Zi.: 0.505

Es werden keine Teilnehmergebühren erhoben.

Die Referenten stehen in einer anschließenden Diskussion für Fra-
gen zur Verfügung.

Volkshochschule Sächsische Schweiz e. V.
Hauptgeschäftstelle Pirna
Geschwister-Scholl-Str. 2
01796 Pirna
Tel.: 0 35 01/71 09 90
www.VHS-LKSS.de

Klinikum Pirna GmbH
Struppener Str. 13
01796 Pirna
Telefon: 0 35 01/7 66 -0
Telefax: 0 35 01/76 6- 14 22
E-Mail: gf@klinikum-pirna.de

Kindertagesstätte „Hohwaldbienen“

MR nano - protect sponsert hochwertige Spielfahr-
zeuge
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Nun schon zum 17. Mal fand
am 29.11.2008 der Weih-
nachtsmarkt in der Grund-
schule Oberottendorf statt.
Viele fleißige Helfer verwandel-
ten die Schule schon Tage vor-
her in eine Weihnachtsstube.
Nachdem der Weihnachtsmann
und Frau Holle den Weih-
nachtsmarkt eröffneten, konn-
te man sich in jedem Zimmer
auf das Fest einstimmen las-
sen. Ob beim Basteln mit
Papier oder Naturmaterial, in
der Teddywerkstatt, beim
Zuhören und -schauen des
Chorprogramms und der
Musikschule, beim Kinder-
schminken, an den Verkaufs-
ständen, die Stimmung war toll
und die Gäste begeistert.
Natürlich wurde auch für das
leibliche Wohl gesorgt. Glüh-
wein, Bratwurst, Kesselgulasch,

Kaffee und Kuchen sowie viele
andere leckere Dinge luden
zum Essen und Verweilen ein.
Die Lose der Tombola waren,
wie immer, schnell ausverkauft.
Durch unsere vielen Sponsoren
gab es attraktive Preise zu
gewinnen. Ohne ihre Unter-
stützung und die Hilfe der
Eltern, Großeltern sowie allen
Beteiligten wäre diese Veran-
staltung nicht möglich gewe-
sen. Deshalb sagen wir hiermit
herzlich Danke an alle Sponso-
ren und Helfer. Ihre fleißige
Arbeit und Ihre Bemühungen zu
unserem Weihnachtsmarkt tru-
gen maßgeblich zum Gelingen
bei.

In diesem Sinne wünschen wir
allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.
Heike Döring

Goethe-Gymnasium

Schwimmer fahren zum Regionalschulamtsfinale

15 Schülerinnen und Schüler
des Goethe-Gymnasiums Seb-
nitz in 3 Mannschaften nahmen
am Kreisfinale von „Jugend trai-
niert für Olympia“ im Schwim-
men teil. Insgesamt starteten
16 Mannschaften von 7 ver-
schiedenen Schulen des ehe-
maligen Landkreises Sächsi-
sche Schweiz in 2 verschiede-
nen Altersklassen.
Super erfolgreich konnten sich
die Schüler dort präsentieren
und zum Teil sogar neue per-
sönliche Bestzeiten erreichen.
Zum Schluss erkämpften wir in
der Mannschaftsgesamtwer-
tung zwei Siege und einen 3.
Platz. Die Schwimmer Chris-
toph Bergmann, Falk
Domaschke, Emil Strohbach,
Sebastian Vehlow und Ben
Weichelt errangen den Sieg in

der Wettkampfklasse III männ-
lich. Kristin Häntzschel, Lisa
Krebs, Julia Werner, Christina
Wille und Lucia Zigova
erschwammen den Sieg in der
Wettkampfklasse II weiblich.
Und Nadine Buschmann, Sas-
kia Freudenberg, Nora Krebs,
Jasmin Rentzsch und Lorraine
Töpfer erkämpften einen tollen
3. Platz von insgesamt 6 Teil-
nehmern in der Wettkampf-
klasse III weiblich.
Die beiden Siegermannschaf-
ten werden nun unseren Land-
kreis am 28.04.2009 beim
Regionalschulamtsfinale in
Dresden vertreten. Dazu wün-
schen wir den Sportlern viel
Erfolg und ein verletzungsfrei-
es Training im Vorfeld.
Andrea Harnisch und Gudrun
Domaschke

Information ist unser Geschäft.

Unsere Amtsblätter gibt es 200 x in Brandenburg,
Sachsen und Sachsen-Anhalt.

w
w

w
.w

itt
ic

h.
de

Der Weihnachtsmann der
„Hohwaldbienen“ wird in die-
sem
Jahr in großzügiger Weise von
Maik Richter unterstützt. Er
übernahm unseren Wunsch-
zettel und kam schon mit sei-
nen Gaben.
(Pst! Das soll für die Kinder eine
Überraschung werden.)
Diese großzügige Geste ver-
dient ein öffentliches Lob. Im
Namen meiner Erzieherinnen
bedanke ich mich bei MR
nono-protect sehr herzlich und

wünsche der Firma eine gute
Zeit.
Ein zweites herzliches Danke
geht an unsere Großeltern.
200,00 EUR betrug die Spen-
de zum Oma-Opa-Tag. Wir
finanzieren davon drei Weih-
nachtsveranstaltungen. Das
Puppenspiel „Wie der Kasper
den Weihnachtsbaum rettete“,
die „Märchenhaften Weih-
nachtsbäckerei“ in der Stadt-
halle und fahren zur Krippen-
ausstellung ins Stadtmuseum.
Karin Hultzsch



Neues von Hans und Jette
aus dem Knirpsenland

Weihnachten im Märchenwald

Neue Angebote des ASB Mehrgenerationen-
hauses

Meinen Platz finden - Familienaufstellungen

Jeder Mensch hatte schon mal Schwierigkeiten. Aber oft gibt es
Probleme, die ernsterer Natur sind - gesundheitliche, seelische
oder bei Kindern auch schulische. Dadurch ist derjenige oft ein-
geschränkt in seinem Leben.
Dann und bei vielen anderen Anliegen ist Familienstellen mög-
lich. Der Blickwinkel auf die eigene Situation ändert sich und oft
finden sich so Lösungen.

Beginn: 5. Januar 2009 - anschließend jeweils am 1. Mon-
tag, 19:00 - 22:00 Uhr im ASB Mehrgeneratio-
nenhaus (hinter dem Sportforum)

Anleitung: Festhaltetherapeutin/Familienaufstellerin Heike
Kaulfuß und Familienaufstellerin Iris Tischer

Eltern-Kind-Turnen

Eltern sowohl auch Großeltern haben hier die Möglichkeit mit
ihren Kindern oder Enkeln zu turnen, sie bei ihrer körperlichen
Entwicklung zu unterstützen und gemeinsam Freude an sportli-
cher Betätigung zu haben. Dabei werden Grenzen ausgetestet,
die Kinder spornen sich gegenseitig an und bekommen Vertrau-
en in die eigene Kraft.

Alter des Kindes: ca. 1,5 - 3 Jahre
1. Kurs: 12.01.2009, 10:00 - 11:00 Uhr (10 Einheiten, jeweils

montags)
Ort: Sportforum Neustadt
Kursleiterin: Romy Köhler

Für diese Angebote nehmen wir Ihre Anmeldungen ab sofort ent-
gegen.
Anmeldungen und nähere Informationen unter Tel. 0 35 96/60 47 10
ASB Mehrgenerationenhaus Neustadt
Maxim-Gorki-Str. 11a
www.mehrgenerationenhaeuser.de
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Schau mal Jette, wenn man ins
Knirpsenland kommt, feiern alle
Märchenfiguren schon Weih-
nachten. Frau Holle, Rotkäpp-
chen, Hänsel und Gretel begrü-
ßen die kleinen Knirpse mit
einem festlich geschmückten
Weihnachtsbaum. Ja Hans, den
Tannenbaum hat uns doch der
Bauhof geschenkt und bald
kommt ja auch der Weih-
nachtsmann in unseren Kin-
dergarten. Der wird ja staunen,

wenn wir ihn überraschen wer-
den. Warum denn eine Überra-
schung für den Weihnachts-
mann, Jette? Na weil er schon
30 Jahre lang jedes Jahr zu
Weihnachten die Kinder in Neu-
stadt beschenkt. Aber sag mal
Hans, was leuchtet denn dort
bei den kleinsten Knirpsen so
kunterbunt im Garten?
Ja Hans, viele fleißige Helfer
haben den schönen farbenfro-
hen Zaun angestrichen. Die
Farben sponserte uns Herr
Szlosarek. Ein großes Danke-
schön für alles von den Kindern
und Erzieherinnen.
ASB Kita
Knirpsenland

Aus dem Vereinsleben

Mehrgenerationenhaus

Informationen

Hoh, Hoh, Hoh ...

... und schon ist es wieder soweit. Wir begrü-
ßen den Weihnachtsmann im Kinderclub!
Ob er wohl auch Geschenke verteilt? Wir stär-
ken uns mit leckeren Plätzchen, singen Weih-
nachtslieder und stimmen uns so schon mal

auf das Weihnachtsfest ein. Also schaut am 17. Dezember unbe-
dingt vorbei im Mehrgenerationenhaus.
Treff: 15:00 Uhr

Verein Begegnung
Beratung Bildung
Neustadt/Sa. e. V.

Unser Verein bleibt vom 15.12. - 02.01.2009 geschlos-
sen.Für alle Anmeldungen zu Veranstaltungen bitte
unter 0 35 96/50 84 94 anrufen!
Bei Anmeldung auf Anrufbeantworter, bitte Telefonnummer
angeben. Danke!
Wenn kein extra Veranstaltungsort angegeben ist, finden die
Veranstaltungen im Verein BBB, Dr.-Wilhelm-Külz-
Straße 1b, in Neustadt statt.

Die „Ausfüll- und Bewerbungshilfe“ erreichen Sie im Ver-
ein BBB zu folgenden Zeiten:
Montag 10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 14.00 Uhr

Vereinbaren Sie unter 0 35 96/50 84 94 einen Termin.

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de



Gebirgs- und Wanderverein
Natur- und Heimatfreunde e. V.
Neustadt in Sachsen

Wanderung und Versammlung

Donnerstag, den 01. Januar 2009 findet unsere traditio-
nelle „Neujahrswanderung“ statt.
Eine leichte Wanderung über 10 km, aber bitte mit trittfesten
Wanderschuhen.
Treff: 12:30 Uhr ehemalige Sparkasse Bruno-Dietze-Ring
Voraussichtliche Rückkunft: 18:00 Uhr
Führung: Wanderfreundin Hannerose Barthel

Jahreshauptversammlung 2008 und Wahl des Vorstan-
des
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 13. Januar 2009
bereits 19:00 Uhr im Bürgergarten statt.
Im Interesse eines geordneten Wahlablaufes bitten wir um
zahlreiche und pünktliche Teilnahme.
Esseneinnahme bitte schon 18:00 Uhr.
G. Jobst
Wanderwart

Teilnehmermeldung
9. Offene Stadtmeisterschaften im Hallenfußball

Mannschaftsname:

....................................................................................................
Anschrift des Verantwortlichen:
Name, Vorname:

....................................................................................................
Straße:

....................................................................................................
Ort:

....................................................................................................
Telefon:

....................................................................................................
Datum/Unterschrift:

....................................................................................................
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Einladung zur 9. offenen Stadtmeister-
schaft im Hallenfußball um den Pokal des
Bürgermeisters der Stadt Neustadt

Ort: Turnhalle Sportforum Neustadt
Termine: Nach Rücksprache

Vorrunde für Freizeitmannschaften
Endrunde für alle Mannschaften
Samstag, 27.12.2008

Beginn: 14.00 Uhr
Eröffnung: 13.45 Uhr
Eintreffen: Bitte bis 13.30 Uhr
Mannschaftsstärke:
1 Torwart und 4 Feldspieler (Wechselspieler unbegrenzt)
Teilnehmer: Mannschaften aus Betrieben, Vereinen, Organi-
sationen usw. aller umliegenden Ortschaften, die nicht am
aktiven Spielbetrieb teilnehmen und mindestens 18 Jahre alt
sind.
Startgebühr:
30,00 Euro pro Mannschaft (ist vor Turnierbeginn beim Tur-
nierleiter zu bezahlen). Spielzeit und Spielmodus werden nach
dem Meldeschluss festgelegt und jeder Mannschaft recht-
zeitig mitgeteilt.

Hinweise:
Für die Freizeitmannschaften gilt folgende Regelung:
1. Sportfreunde, die einen Spielerpass des DFB besitzen,

dürfen nicht teilnehmen.
2. Jeder teilnehmende Spieler muss über eine private Unfall-

versicherung verfügen.
schriftlich bis zum 21.12.2008 an:
Gotthard Mutscher Frank Lähner
Sebnitzer Straße 40 Goethestraße 10
01844 Langburkersdorf 01844 Neustadt
Telefon und Fax: 0 35 96/50 25 00 Telefon: 0 35 96/50 04 47
Mobil: 01 71/3 11 23 84 Mobil: 01 74/6 72 10 96

hallenfussball.neu
stadt@web.de

F. Lähner

�

�

Siegesserie der 1. Männermannschaft des
SSV Neustadt!
Im Heimspiel des SSV Neu-
stadt gegen die Zweite Vertre-
tung von DD Laubegast siegte
die „Große-Elf“ überzeugend
mit 6 : 0! Auf einem Spielfeld
mit geschlossener Schneede-
cke agierte die Heimelf ein-
satzstark und überzeugend. Die
Gäste kamen über neunzig
Minuten nie ins Spiel. Die Tore
für Neustadt schossen S. Krau-
se (3 x), D. Kling (2 x) und M.
Rothe. Ein Dankeschön an die
fleißigen Helfer die in aller Frühe
das Spiel ermöglichten und die
Linien beräumten!
Eine Woche später ging es,
zum mit Spannung erwarteten
Auswärtsspiel, nach Birkwitz-
Pratschwitz. Gegen den Tabel-
lennachbarn zeigten die Neu-
städter klar die Richtung an,
wohin es diese Saison geht. In
der Höhe völlig verdient
gewann man mit 4 : 1. Beson-

ders erfreulich das vorent-
scheidende 3 : 1 gelang einem
weiteren 18-jährigem Talent des
SSV, Lucas Schmidt! Die ande-
ren 3 Tore schoss der Tor-
schütze vom Dienst: Stefano
Krause. Glückwunsch an die
gesamte Mannschaft, Trainer
R. Große und die Mann-
schaftsleitung vom Vorstand
und sicher auch von vielen mit-
fiebernden Neustädtern!
Der Verein SSV Neustadt
begrüßt einen weitern Sponsor.
Volker Sengeboden - Bau und
Möbeltischlerei - aus dem Neu-
städter Ortsteil Oberottendorf
unterstützt ab sofort die Fuß-
baller. Dafür ein Dankeschön,
weiterhin geschäftlich viel Erfolg
und persönlich alles Gute.

News, Berichte, Ergebnisse
und Fotos unter: www.ssv-neu-
stadt-sachsen.de

Hobbykorbjäger suchen noch Mitspieler

Die gemischte Mannschaft der
Basketball-Abteilung sucht
noch Verstärkung. Die Sport-
freundinnen und Sportfreunde
betreiben den Basketball nur
zum Ausgleich zum Alltag.
Es steht keine Punktspielver-
pflichtung dahinter, es soll nur
Spaß machen.

Wer Interesse hat schaut ein-
fach mal vorbei. Sie treffen sich
donnerstags ab 20.00 Uhr in der
Julius-Mißbach-Turnhalle in der
Bischofswerdaer Str. 20.
Kontakt über
www.SSC2000.de oder
0 35 96/50 27 98
J. Brendler



Jubiläumsschau anlässlich 125 Jahre
Rassegeflügelverein

Neustadt u. Umgebung e. V. - ein voller Erfolg!

Stellenausschreibung der Stadt Stolpen

Die Stadt Stolpen beabsichtigt zum 1. März 2009 die Stelle
eines/einer gemeindlichen Vollzugsbediensteten
befristet bis zum 28.02.2011 neu zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst den örtlichen Vollzugsdienst,
die Kontrolle von Baustellenbeschilderungen sowie die Über-
wachung von Inhalten und Auflagen behördlicher Genehmi-
gungen.
Voraussetzungen:
• abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise als Ver-

waltungsfachangestellte/r oder einer gleichartigen Fach-
richtung

• anwendungsbereite EDV-Kenntnisse
• Führerscheinklasse B
• sicheres Auftreten in Konfliktsituationen
• mehrjährige Berufserfahrung ist erwünscht.
Erwartet wird eine engagierte Persönlichkeit mit Belastbar-
keit und Teamfähigkeit, die auch in Konfliktsituationen sicher
auftritt. Die Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit
wird erwartet.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 h. Die
Vergütung richtet sich nach TVöD.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis 9. Janu-
ar 2009 an die
Stadtverwaltung Stolpen
Bürgermeister
Markt 1
01833 Stolpen.
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An Wochenende vom 31.10. bis
02.11.2008 führte der RGZV
Neustadt und Umgebung e. V.
seine 62. Ausstellung bei herr-
lichen Sonnenschein in seiner
125-jährigen Vereinsgeschich-
te durch. Unserer Einladung fol-
gend stellten auch Zuchtfreun-
de aus den umliegenden Verei-
nen ihre Tiere bei uns zur
Schau. Mit über 50 Ausstellern,
darunter neun Jugendlichen
war die Beteiligung hervorra-
gend. Ausgestellt wurden 40
Hühner, 115 Zwerghühner und
157 Tauben. Ein besonderer
Dank gilt unserem Bürgermeis-
ter Herrn Manfred Elsner, wel-
cher die Schirmherrschaft für
unsere Jubiläumsschau über-
nahm. Das schönste Tier auf
unserer Ausstellung zeigte der
Jungzüchter Christoph Pooch

aus Weifa. Mit seinem Huhn der
Rasse Bantam, schwarz wurde
er Champion und errang den
von unseren Schirmherrn
gestifteten Pokal des Bürger-
meisters. Herzlichen Glück-
wunsch! Auch möchten wir uns
auf diesem Wege bei allen Aus-
stellern, Gästen und Besuchern
recht herzlich bedanken. Dan-
ken möchten wir auch allen
Sponsoren, der Stadtverwal-
tung Neustadt, dem Bauhof
sowie der Familie Moddemann
für die größzügige Unterstüt-
zung und Bereitstellung der
Halle.
Wir wünschen allen Besuchern,
Sponsoren und Mitgliedern ein
frohes und friedliches Weih-
nachtsfest, Gesundheit und viel
Glück im neuen Jahr.
Der Vorstand

Jahresabschlussveranstaltung
der Philatelisten

Am Dienstag, dem 16.12.2008, 18.00 Uhr findet im „Bürger-
garten“ (Neustadt, Bahnhofstraße 18) die letzte Veranstal-
tung 2008 der Briefmarkensammler von Neustadt und Umge-
bung statt:
- Informationen zur Ausgabe von Briefmarken „post

modern“ anlässlich 675 Jahre Neustadt
- nochmalige Erläuterung des Veranstaltungsplanes 2009
- TAUSCH von Briefmarken, postalischen Belegen und

Ansichtskarten
Auch zu unserer letzten Veranstaltung des Jahres 2008 sind
neue Interessenten herzlich willkommen.

BAG Philatelie Neustadt

Sonstiges

Gewerbetreff Julius Mißbach e. V.
sagt Dankeschön

Aus den Aktionen rund um den
Rathaus-Adventskalender
heraus nutzen die Mitglieder
und der Vorstand des Gewer-
betreffs die vorletzte Ausgabe
des Stadtanzeigers 2008 um
Danke zu sagen.
Den Menschen, die mit Tat,
Herz und Engagement die Akti-
on Einkaufsnacht „Neustadt -
Lust am Leben“ unterstützt
haben und die den Rathaus-
Adventskalender 2008 aktiv

gestalten.
Wir wünschen Ihnen eine auf-
regende Vorweihnachtszeit mit
darauffolgenden besinnlichen
Feiertagen und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2009.
Lassen Sie uns weiterhin
gemeinsam mit Ideen, Tatkraft
und Spaß an einer lebenswer-
ten Kleinstadt Neustadt in
Sachsen arbeiten.
Ihr Vorstand Gewerbetreff
Julius Mißbach e. V.

Die Blutspende beim DRK hat immer Saison

Blutspenderinnen und Blutspender in Sachsen werden auch
im Jahr 2009 besonders gebraucht
Oberstes Ziel des DRK-Blut-
spendedienstes Ost ist es, die
Patientenversorgung mit Blut-
präparaten in Sachsen durch
das DRK kontinuierlich das
ganz Jahr hindurch auf siche-
re, verlässliche Beine zu stel-
len.
Deshalb bittet der DRK-Blut-
spendedienst Ost, auch im Hin-
blick auf die zurückliegende
Reihe von Feiertagen am Jah-
resende, herzlich darum, die im
Januar angebotenen Blutspen-
determine wahrzunehmen.
Denn Blutkonserven sind nur
ca. 35 - 42 Tage haltbar, an Fei-
ertagen werden keine Blutspen-
den durchgeführt, so kann es im
Anschluss leicht zu einer Eng-
passsituation in der Versorgung
mit Blutkonserven kommen. Jede
Blutspende hilft Leben zu retten,
insbesondere zu Jahresbeginn
kann dies nur durch Ihre tatkräf-
tige Unterstützung als Blutspen-
der gelingen.
Nächster Blutspendetermin:
Am 16. Januar 2009 in der Fried-
rich-Schiller-Mittelschule in

Neustadt von 14 bis 19 Uhr.
Alle Spenderinnen und Spen-
der erhalten einen Imbiss
nach der Spende. Blutspen-
der müssen mindestens
gesund und 18 Jahre und
höchstens 68 Jahre alt sein
(Erstspender bis 60 Jahre).
Bei einer ärztlichen Vorunter-
suchung wird die Eignung zur
Blutspende geprüft. Bis zu
sechsmal innerhalb eines Jah-
res dürfen gesunde Männer
spenden, Frauen bis zu viermal
innerhalb von 12 Monaten. Zwi-
schen zwei Spenden sollten
mindestens acht Wochen lie-
gen. Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen!
Weitere Informationen und
aktuelle Termine zur Blutspen-
de erhalten Sie unter www.blut-
spende.de (bitte das Bundes-
land Sachsen anklicken) oder
über das kostenlose Infotelefon
08 00/1 19 49 11.
Alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des DRK-Blutspende-
dienstes wünschen Ihnen allen
ein gesundes neues Jahr 2009!



Neuer Fahrplan

NA.: Am Sonntag, dem 14. Dezember 2008 beginnt bei den
öffentlichen Verkehrsunternehmen der Jahresfahrplan
2008/2009. Bitte beachten Sie die neuen Abfahrtszeiten der
Triebwagenzüge und Busse.
Günter Weßner

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die Rettungsleitstelle
Tel.: 0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring
Alte Hauptstraße 15
Stolpen
OT Rennersdorf
Tel.: 03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Evangelische St. Jacobi
Kirche

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.
Jacobi-Kirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Freitag, 12.12.
15.00 Uhr Krippenspiel der „Wolkenkinder“ der Ev. Kinderta-

gesstätte „Unterm Himmelszelt“
Sonntag, 14.12., 3. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger

Kollekte für eigene Gemeinde
Unterm Kirchturm ist was los ...*
Sonntag, 14.12., 17.00 Uhr, in der St. Jacobi-Kirche
Adventsmusik im Kerzenschein
Zum Zuhören und Mitsingen, mit Kantate „Es kommt ein Schiff
geladen“
Mitwirkende: Kantorei, Hohwaldchor e. V., Frauenchor Polenz,
Instrumentalisten der Musikschule Sächsische, Schweiz u. a.
Solisten.
Eintritt frei!
Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Kinderstunde + Mutter-Vater-Kind-Kreis dieses Mal Freitag,
12. Dezember, 15.00 Uhr in der St. Jacobi-Kirche - die Ev.-
Luth. Kindertagesstätte „Unterm Himmelszelt“ hat ein Krippen-
spiel vorbereitet
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
1. bis 4. Klasse: 15.30 - 16.30 Uhr
Powerkids: Mädchen und Jungen Kl. 5 und 6:
mittwochs und donnerstags 17.00 - 18.30 Uhr im „Schafstall“
Konfirmanden 7. Klasse: montags und dienstags 17.00 - 18.00 Uhr
Konfirmanden 8. Klasse: dienstags 17.00 - 18.00 Uhr (Diakonat)
Junge Gemeinde
freitags 19.30 Uhr - 22.00 Uhr (im Schafstall)
Für Männer
Männerkreis: Dienstag, 16. Dezember, 19.30 Uhr,
Weihnachtsfeier im Schafstall
Mit der Bibel
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik
Kantorei: montags, 19.30 Uhr
Kammerchor: Nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19.00 Uhr in der Sakristei
Jugendchor/Krippenspielchor (ab 5. Klasse): freitags, 18.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Kurrende:
montags 14.30 Uhr Klasse 1 + 2
montags 15.45 Uhr Klasse 3 + 4 im Kirchgemeindehaus
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Vermisst

Wo ist ein rot-gelb getigerter Kater zugelaufen?
Evtl. auch verletzt gefunden.
Er hört auf „Timmy“, ist ca. 3 Jahre alt.
Finderlohn garantiert.
Bitte melden unter: 0 35 96/50 05 09

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst

(alle Angaben ohne Gewähr)
Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen oder den
Allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst in Anspruch nehmen.

Ärzte

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 14.00 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7.00 Uhr,
jeweils bis 7.00 Uhr des folgenden Tages.
Fr., 12.12. Dr. Uhlemann 0 35 96/50 18 06
Sa., 13.12. Dr. Pflücke 0 35 96/60 41 88

01 72/7 97 36 12
So., 14.12. über Rettungsleitstelle 0 35 01/4 91 80
Mo., 15.12. über Rettungsleitstelle 0 35 01/4 91 80
Di., 16.12. über Rettungsleitstelle 0 35 01/4 91 80
Mi., 17.12. K. Schlag 0 35 96/50 60 87

01 52/03 26 07 05
Do., 18.12. Dr. Benusch 01 72/7 61 83 85
Fr., 19.12. über Rettungsleitstelle 0 35 01/4 91 80
Sa., 20.12. Dr. Uhlemann 0 35 96/50 18 06

Zahnärzte

jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb
der Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80

Telefon:
13./14.12.08
ZAP Papke, Luxemburgstr. 6, Neustadt 0 35 96/60 22 93

Apotheken-Notbereitschaft

Außerhalb der üblichen Öffnungszeiten haben folgende Apothe-
ken Notdienst für dringende Rezepte:
von Samstag 13.12.2008 mittags 12.00 Uhr
bis Samstag 20.12.2008 mittags 12.00 Uhr
Marien-Apotheke Sebnitz
01853 Sebnitz, Schandauer Straße 2 03 59 71/59 60
und
Schloß-Apotheke Dürrröhrsdorf
01833 Dürrröhrsdorf,
Kastanienweg 2 03 50 26/9 03 05
In den Nachtdienstkästen an den Apotheken wird ebenfalls
die Apotheken-Notbereitschaft ausgehangen.



Grüne Damen/grüne Herren
Wir helfen im Altenpflegeheim am 19. Dezember, bei den Weih-
nachtsfeiern
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauenkreis: 16. Dezember, 19.00 Uhr Adventsfeier mit Abend-
mahl im Feuerwehrhaus

Bibelstunde:
Mittwoch, 17.12.
10:00 Uhr! Lauterbach
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in
Lauterbach/Oberottendorf!
19:00 Uhr montags
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Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Lauterbach/Oberottendorf sucht zum
01.02.2009 eine/n neue/n Erzieher/in

Voraussetzung ist der Abschluss als staatl. anerkannte/r Erzie-
her/in.
Auf Sie warten:
- ein modernes Haus mit liebenswerter Atmosphäre,
- ein freundliches, offenes Team,
- eine engagierte Elternschaft
Wir erwarten:
- Fähigkeit zu qualifizierter pädagogischer Arbeit,
- Freude an der Arbeit im Team und mit Kindern,
- Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit Eltern und Kirch-

gemeinde,
- Kreativität bei der Umsetzung religionspädagogischer

Ziele,
- Kirchenzugehörigkeit erwünscht,
- Abschluss Curriculum und HPZ erwünscht
Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
19.12.2008 an:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach-Oberottendorf
z. Hd. Pfarrer Albert
Dorfstraße 53
01833 Stolpen OT Lauterbach
Rückfragen unter: 03 59 73/2 64 01

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach-
Oberottendorf

mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf

Sonntag, 14.12., 3. Sonntag im Advent
09:00 Uhr Predigtgottesdienst

in Lauterbach
Mittwoch, 17.12.
10:00 Uhr Krippenspiel gestaltet durch

den Kindergarten
in Lauterbach

Donnerstag, 18.12.
16:00 Uhr Krippenspiel gestaltet durch

den Kindergarten
in Lauterbach

Unsere Zusammenkünfte

Junge Gemeinde:
19:30 Uhr Lauterbach/Oberottend.

jeden Freitag im Wechsel
Adventsfeier für alle Gemeindekreise:
Sonnabend. 13.12.
19:30 Uhr Lauterbach

Kath. Kirche St. Gertrud

Gottesdienste an Sonn-
und Feiertagen

3. Adventssonntag (Gaudete) -
13./14.12.2008
Neustadt Sa. 16.30 Uhr Hl. Messe

So. 8.00 Uhr Hl. Messe
Stolpen So. 14.00 Uhr Hl. Messe,

anschl. Adventskaffee
Sebnitz Sa. 18.00 Uhr Hl. Messe

So. 11.00 Uhr Hl. Messe
Hl. Messe an den Werktagen
Neustadt Mi. 18.00 Uhr Roratemesse

Fr. 8.30 Uhr Hl. Messe
Rugiswalde 18.12. 11.00 Uhr Hl. Messe
Krankenbesuche
Neustadt 17.12. ab 9.00 Uhr
Rugiswalde: 18.12. anschließend an die

Hl. Messe
Beichtgelegenheit
Neustadt Mi. halbe Stunde vor

der Hl. Messe
Sebnitz Di. halbe Stunde vor

der Hl. Messe
Stolpen Do. nach der Hl. Messe
Adresse: Katholisches Pfarramt, Struvestr. 6,

01844 Neustadt
Telefon: 0 35 96/60 33 80
Fax: 0 35 96/56 63 06
E-Mail: kath.pfarramt.nst.sa@t-online.de
Sprechzeiten: Di. - Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Katholische Kirche im
Internet

Seit einiger Zeit gibt es eine
gemeinsame Homepage der
Katholischen Kirchgemeinden
Neustadt, Sebnitz und Stolpen, unter:
http://www.katholische-kirche-
neustadt.info/news.php



- Anzeige -

Steigenden Strompreisen ein
Schnippchen schlagen

Clever sparen
(djd). Kontinuierlich steigende Strompreise machen so all-

tägliche Dinge wie Fernsehen, Waschen, Staubsaugen oder
die Beleuchtung zu einem teuren Vergnügen. Wer an alten
Geräten und alten Gewohnheiten festhält, erlebt spätestens
bei der Jahresendabrechnung ein böses Erwachen. Daher
loht es sich Kühl- und Gefriergeräte auf ihre Energie-Effizienz
zu überprüfen oder den leidigen Abwasch der Geschirrspül-
maschine zu überlassen, die mit weitaus weniger Energie und
Wasser auskommt, als die Reinigung im Spülbecken. Aber
auch kleine Geräte leisten gute Dienste beim Stromsparen:
Wird Wasser vorher im Wasserkocher aufgekocht und dann
in den Topf umgefüllt, geht das nicht nur schneller, es lassen
sich auch bis zu 70 Prozent Energie einsparen.
Immer schön cool bleiben
Kaum einer macht sich klar, dass bei einer normalen Glüh-
lampe rund 90 Prozent der Energie nicht in Licht, sondern in
Wärme umgewandelt wird. Eine Energiesparlampe dagegen
entwickelt nur ein Wärmepotential von 20 Prozent. Dadurch
verbraucht sie bei gleicher Leuchtkraft wesentlich weniger
Strom. Ohne die Anzahl und Intensität der Lichtquellen zu
reduzieren, lassen sich so bis zu 80 Prozent der Stromkos-
ten einsparen. Auch in Sachen Lebensdauer sind die Ener-
giesparer unschlagbar: Brennt die Glühlampe bereits nach
ca. 1.000 Stunden durch, hat die Energiesparlampe noch bis
zu 14.000 Stunden vor sich. Moderne Energiesparleuchtmit-
tel sind zudem nicht mehr mit ihren Vorgängern zu verglei-
chen. Neben verkürzten Ladezeiten mit denen die Leucht-
mittel schon sehr kurz nach dem Start ihre volle Intensität
erreichen entspricht die Lichtqualität mit einem warmen Farb-
ton längst dem, was wir von der guten alten „Glühbirne“
gewohnt sind.
Funktionalität und Design
Als einer der führenden Hersteller im Bereich Wohnraum-
leuchten wird die Brilliant AG (www.brilliant-ag.de) nicht nur
dem Anspruch auf Sparsamkeit, sondern auch dem Wunsch
nach Funktionalität und modischem modernen und wohnli-
chem Design gerecht. Neben dem kleinsten Energiespar-
leuchtmittel mit G9-Fassung finden sich verschiedene Reflek-
tor-Leuchtmittel im Sortiment, die es in den Spotserien des
Herstellers durch ihr gerichtetes Licht ermöglichen, schöne
Lichtakzente zu setzen. Mit der „MD - Mein Design Kollekti-
on“ wird man sogar selbst zum Lampendesigner und kreiert
aus Basislampe und separatem Lampenglas aus sieben Vari-
anten seine ganz individuelle Wohnraumleuchte.

Wer Energiesparlampen benutzt, kann steigenden Strom-
preisen gelassener entgegensehen.
Foto: djd/Brilliant
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Adventgemeinde lädt ein

(Polenzer Gasse)
Samstag:
9:30 Uhr Bibelgespräch

10:30 Uhr Predigt

Jehovas Zeugen

Versammlung Neustadt/Sachsen
Karl-Marx-Str. 28
01844 Neustadt/Sachsen

Zusammenkunftszeiten
Sonntag, 9.30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium
Dienstag 19.00 Uhr
Versammlungsbuchstudium
Freitag 19.00 Uhr
Theokratische Predigtdienstschule und Dienstzusammenkunft
Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen
Themen der Öffentlichen Vorträge
14.12.08
Br. Matthias Weder
Vers. Radebeul
Auf die rettende Macht Jehovas vertrauen

AMTSBLÄTTER  BEILAGEN BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHUREN PROSPEKTE 
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHUREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHUREN PROSPEKTE

Ihr Anzeigenfachberater
Matthias Rösler
berät Sie gern.
Telefon: 03 59 71/5 31 07
Telefax: 03 59 71/5 11 45
Funk: 01 71/3 14 75 42
e-mail:
matthias.roesler@wittich-herzberg.de
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